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Vereinfachte Arbeitsprozesse 
mit durchgängig integrierter IT-Lösung

Die 1993 gegründete, im saarländischen
St. Ingbert ansässige Hubert Niederländer
GmbH offeriert ein breites Spektrum an
Bauleistungen im Bereich der Energie-
wirtschaft. Im Auftrag von Energieversor-
gungsunternehmen, Kommunen, Städten
sowie Bauunternehmen ist das Fachunter-
nehmen für den Rohrleitungsbau sowohl
im gesamten Bundesgebiet als auch in
benachbarten europäischen Staaten tätig.
Ob Gas, Wasser/Abwasser, Fernwärme,
Geo thermie, Anlagenbau oder Heizungs-
bau: Das Portfolio im Bereich Energie-
versorgung ist umfassend und beinhaltet
planerische Leistungen sowie Neubau-
und Bestandsmaßnahmen. Das Unterneh-
men setzt dabei das Hauptaugenmerk 
auf Qualität und Nachhaltigkeit bei einer
hohen Wertschöpfung für den Kunden.
Zahlreiche Zertifizierungen des Unterneh-
mens sowie ein hohes Fachwissen der
Belegschaft unterstreichen den Qualitäts-
anspruch der Hubert Niederländer GmbH,
die bis heute an sieben Standorten in der
Bundesrepublik mit eigenen Niederlas-
sungen vertreten ist. 

Zukunftsweisend: 
Digitale Bauprozesse
Mit der Software bau-mobil von Connect2
Mobile hat das Unternehmen nach eige-
nen Angaben das passende IT-System
gefunden, das Aufgaben in Baustelle und
Büro intelligent miteinander verbindet,
Prozesse verschiedener Abteilungen ver-
netzt und somit die Hubert Niederländer
GmbH optimal bei einer zukunftsfähigen
Arbeitsweise unterstützt. Moritz Nieder-
länder, Leiter Personal und Disposition,
war es ein Anliegen gewesen, das Bau-
tage buch sowie die Zeiterfassung der Mit-
 arbeiter auf den Baustellen zu digitali-
sieren und auf diese Weise die oft relativ
aufwändige „Zettelwirtschaft“ im Unter-
nehmen abzuschaffen. Nach einer Ana-
lyse von Systemen verschiedener Herstel-
ler auf dem Markt fiel die Entscheidung 
relativ schnell für bau-mobil. Denn, wie
Niederländer betont, ist die Software von
Connect2Mobile für die mobile Erfassung
von Stunden- und Gerätedaten sowie Dis-
position die einzige auf dem Markt, die

den Herausforderungen der Baubranche
gewachsen ist. „Bei bau-mobil haben wir
sofort erkannt, dass ein Unternehmen hin-
ter dem Programm steht, das die Branche
sehr gut kennt und versteht“, berichtet er.
„bau-mobil lässt sich sehr gut mit den in
unserem Hause für Lohnabrechnung und
Kalkulation eingesetzten Programmen von
Datev und RIB Software integrieren“, fügt
er hinzu.

Baustellen-Management mit
Smartphone und Tablet
Zu Beginn des Jahres 2015 begann das
Bauunternehmen im Saarland mit der Ein-
führung des Softwareprogramms. bau-
mobil ist auf insgesamt 16 Arbeitsplätzen
im Büro als PC-Software implementiert.
Zwölf Bauleiter arbeiten mit dem System
plus vier Kolleginnen und Kollegen aus
Disposition und Lohnbuchhaltung. Doch
damit nicht genug: Insgesamt 30 mobile
Geräte mit der bau-mobil-App, die aktiv
auf den Baustellen zum Einsatz kommen,
komplettieren die neue, moderne IT-Infra-
struktur bei der Hubert Niederländer
GmbH. Sie unterstützen die Poliere bei
ihren täglichen Aufgaben innerhalb der
insgesamt 80 Kolonnen des Bauunterneh-
mens. Die Apps werden wahlweise auf
Smartphones, Tablet-PCs oder auch Note-
books installiert. „Die Poliere können wäh-
len, welches mobile Gerät sie bevorzugen“,
erklärt Moritz Niederländer.

Nach rund neun bis zehn Monaten Einfüh-
rungsphase mit dem neuen Programm
waren sämtliche Kolleginnen und Kollegen
im Unternehmen mit bau-mobil vertraut.
Zunächst erfolgte der Einsatz der Software
parallel zur händischen Aufnahme von
Wochenberichten und dem Einpflegen 
der Informationen in Tabellenkalkulations-
systeme. Während Disposition und Lohn-
buchhaltung sehr schnell in das neue Pro-
gramm eingearbeitet waren, erfolgte bei
den Polieren, die fortan mit der App arbei-
ten sollten, zunächst eine intensive Schu-
lung. Im ersten Schritt wurden diejenigen
Mitarbeiter mit dem Programm vertraut
gemacht, die als eher IT-affin galten. Für
die jüngeren Poliere stellte die App keine
Herausforderung dar, da sie ohnehin tag-
täglich ein Smartphone zur Hand haben.
Acht bis zehn von ihnen haben das Pro-
gramm zunächst kennengelernt und fun-
gierten darauf als Trainer und Multiplika-
toren für ihre älteren Kollegen. 

Baustellendokumentation 
erhöht Kundenzufriedenheit
Bauleiter und Polier Sascha Rödel war
einer der ersten im Unternehmen, der
bau-mobil auf seinem Tablet draußen ein-
setzte und ist vom Programm begeistert.
„Ich kann es jedem nur empfehlen, da das
Handling sehr einfach ist und wir sehr

Die Hubert Niederländer GmbH zieht ein positives Resümee nach Einführung der Software bau-mobil für Büro und 
Baustelle. Im Unternehmen und gleichsam in der Zusammenarbeit mit Kunden und Partnern zeigten sich viele Vorteile,
die auf allen Seiten für Zeitersparnis und erhöhte Zufriedenheit sorgen. Poliere des Unternehmens würden die App von
bau-mobil zu jeder Zeit weiterempfehlen.

Abb. 1: Das Portfolio der Hubert Niederländer GmbH
im Bereich Energieversorgung beinhaltet planerische
Leistungen sowie Neubau- und Bestandsmaßnahmen
(Foto: Hubert Niederländer GmbH)

Abb. 2: Alle Mitarbeiter haben sehr schnell Zugriff auf
relevante Daten und sind vom Programm bau-mobil
begeistert, da das Handling sehr einfach ist
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schnell Zugriff auf alle für uns relevante
Daten haben“, berichtet er. Zuerst began-
nen die Poliere mit der Stundenerfassung
via App, im zweiten Schritt erfolgte die
Erstellung der Bautagesberichte mit bau-
mobil. Aktuell sind bei der Hubert Nieder-
länder GmbH die LV-Erstellung (Erstellung
von Leistungsverzeichnissen) und das Auf-
maß direkt auf den Baustellen mittels
bau-mobil-App in Vorbereitung. Auch hier
sollen Rödel und seine jüngeren Kollegen
wieder starten und weitere Bauleiter an -
schließend an die neuen, digitalen Arbeits-
prozesse heranführen. 

Auch wenn es zu Beginn Skepsis gab,
haben sich alle Poliere gut in das Pro-
gramm eingearbeitet und schätzen die
Verfügbarkeit und Nachvollziehbarkeit der
Informationen mit der durchgängigen 
IT-Lösung. Die Resonanz der Kunden auf
die digitalen Bautagesberichte ist durch-
weg positiv. Sie schätzen die Nachvollzieh-
barkeit der Informationen dank der Foto-
dokumentation im Besonderen. Als ele-
mentar erachtet der Bauleiter und Polier
allerdings die Pflege der Daten, die bei vie-
len Kolonnen für den einen oder anderen
Kollegen auch mal aufwändiger sein kann.
Alles in allem überwiegen für ihn die Vor-
teile, weshalb er gerne eine Empfehlung
für bau-mobil ausspricht.

Lohnbuchhaltung und Disposition
mit 40 % Zeitersparnis
In der Lohnbuchhaltung und Rechnungs-
prüfung verzeichnen die beiden Mitarbei-
terinnen seit der Einführung von bau-
mobil eine Zeitersparnis von bis zu 40 %.
Dieser enorme Zeitgewinn resultiert vor
allem aus den künftig nicht mehr erforder-
lichen händischen Dateneingaben sowie
dem Wegfall der Wartezeiten auf Unter-
schriften durch die Bauleiter. Ob Stunden-
zettel der Mitarbeiter oder Rechnungen
der Subunternehmer – sämtliche Doku-

mente waren in der Vergangenheit stets
durch unsere Bauleiter von Hand zu unter-
zeichnen. Da die Kollegen oft auf Baustel-
len zu tun haben, die nicht unbedingt in
der Nähe sind, hieß es warten. Jetzt kom-
men diese Freigaben der Bauleitung dank
bau-mobil digital am PC; man kann direkt
mit dem nächsten Arbeitsschritt fortfah-
ren. Das freut nicht zuletzt auch die Part-
nerunternehmen, deren Rechnungen so-
mit auch früher bezahlt werden können. 
Weiter gibt es die Möglichkeit, die Stun-
den von bau-mobil per Schnittstelle direkt
in das im Unternehmen eingesetzte
Datev-Programm zu übertragen. Übertra-
gungsfehler bei manueller Stundenein-
gabe, die zu Verzögerungen innerhalb des
Prozesses führen konnten, gehören nun
der Vergangenheit an.
Eine Zeitersparnis von rd. 40 % ergibt sich
in dem Bereich Planung/Disposition. Vor
allem die Suchfunktion von bau-mobil
macht es leicht, einen Überblick über ver-
fügbare Fahrzeuge, Geräte und Mitarbeiter
zu bekommen. Per Klick weiß man sehr
schnell, wer sich wo befindet und welche
Kolonnen aktuell zur Verfügung stehen. 

Prägnante Infos auf einen Blick
Eine zusätzliche Erleichterung für alle
Bereiche bietet das Dashboard von bau-

mobil: Zu Beginn jedes Arbeitstages er -
folgt zunächst der Blick auf das Dash-
board. Durch die prägnanten Infos auf
einen Blick ist allen im Team sofort klar,
was ansteht und wer genau was zu erle-
digen hat. Die Buchhaltung kann erken-
nen, welche Mitarbeiterstunden fehlen
und damit an welcher Stelle ein Nach-
fassen erforderlich ist. Die Disposition ist
immer up to date über die Top-5-Baustel-
len des Unternehmens, alle freien Mitar-
beiter, Maschinen und Geräte.

Vernetzung sorgt für mehr Effizienz
Niederländer abschließend: „bau-mobil
hat die Arbeitsabläufe durch die Integra-
tion von Aufgaben in allen Bereichen ver-
einfacht. Die digitale Zeiterfassung sorgt
für mehr Effizienz in der Lohnabrechnung.
Bautagesberichte, die Erfassung von Gerä-
tedaten und auch die Disposition zeichnen
sich durch schlankere Prozesse aus, und
alle Aufgaben sind fortan innerhalb nur
eines Systems direkt miteinander vernetzt.
Wir gewinnen durch die Software mehr
Zeit in sämtlichen Tätigkeitsbereichen und
haben damit unsere Wertschöpfung
erhöht. Ganz klar, bau-mobil meistert die
täglichen Herausforderungen am Bau.“ 

Verena Mikeleit M.A.
Fachjournalistin

Abb. 3: 
Insgesamt 30 mobile Geräte mit der bau-mobil-App kommen

aktiv auf den Baustellen zum Einsatz (Bild: Connect2Mobile)

Abb. 4: 
Zu Beginn jedes Arbeits-

tages erfolgt zunächst
der Blick auf das

Dashboard – durch die
prägnanten Infos auf

einen Blick ist allen im
Team sofort klar, was

ansteht und wer genau
was zu erledigen hat

(Bild: Connect2Mobile)
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